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10. Mönsheimer  
Weihnachtsmarkt mit 

Hobbyausstellung 
 

am Samstag, 26. November 2022 von 15 - 21 Uhr 
und Sonntag, 27. November 2022 von 11 - 18 Uhr 

 

Markt und Straßen stehn verlassen ..... 
 ..... aber nicht bei uns in Mönsheim!  

 

Viel Neues und Altbewährtes gibt es wieder zu entdecken -  
sei es vor dem Turm, in der Alten Kelter 

 oder auf dem Marktplatz davor. 
Kulinarisches und Handgemachtes laden Sie ein zu einem  

gemütlichen Bummel in der Vorweihnachtzeit ! 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

Der Winter rückt näher, deshalb 
möchte die Aktionsgruppe 
Friedensgebet erneut eine 
Paketsammelaktion für die durch 
den Krieg in der Ukraine 
betroffenen Menschen in 
Osteuropa starten. 

Die Pakete dürfen rund 7 kg 
schwer sein mit folgendem Inhalt: 
1 kg Nudeln / 1 kg Reis / 1 kg 
Zucker / 1 Glasflasche Speiseöl /  
1 Glas Nuss-Nougat-Creme/ 
500 g Salz / 1 Pkg Schwarztee /  
1 Glas Instantkaffee / 2 Tafeln 
Schokolade /  1 Pkg Kekse /  
1 Pkg Teelichter   
Danke für eure Mithilfe. Die Pakete 
können bis zum 27.11.2022 im 
Farbenhaus Frohnmayer oder bei 
Ulrike Baumgärtner in der 
Friolzheimer Straße abgegeben 
werden.  

Fotointeressierte 
 

Nächster Termin: 
Mittwoch, den 30. November  
ab 19 Uhr in der Alten Kelter  

 

Nächster  Termin im Rathaus: 

 Dienstag 13. Dezember 2022 
von 14 - 16 Uhr 

Anmeldung bei Frau Charrier 
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DIENSTAG, 29. NOVEMBER 2022 
9.00 UHR • ALTE KELTER IN MÖNSHEIM

THEMA DUR UND MOLL IM LEBEN VON MARIA –
MARIA AHNTEST DU

REFERENTIN ANDREA LUITHLE

FÜR FRAUEN JEDEN ALTERS • UNKOSTENBEITRAG 7,– EURO
ABHOLMÖGLICHKEIT: BITTE MELDEN BEI TEL. 07044/920695

EV. KIRCHENGEMEINDEN MÖNSHEIM UND WIMSHEIM

 Herzliche 
Einladung
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Einweihung  

des Buchelesweible 

am 29. Oktober 2022  

vor dem Alten Rathaus 
 

Bei sommerlichem Herbstwetter wurden 
am alten Rathaus das Bucheleweible und 
eine wunderschöne Bank eingeweiht. 
Der Einladung im Blättle folgten          
zahlreiche Mönsheimer Bürgerinnen  
und Bürger. 

Der Künstler Peter Klink 
enthüllte gemeinsam mit 
Hermann Wenning, 
Bürgermeister Michael 
Mauerer und 
Bürgermeister a.D. Thomas 
Fritsch die Skulptur auf 
einem Mühlstein. 

Mit Sekt, Wurst und netten 
Gesprächen war es ein 
gelungenes Fest. 

Drei Generationen Bürgermeister auf einer Bank  

Fotos Volker Arnold 
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Seid gegrüßet, liebe Leut! 
 

Zu Mönsheim beim Turm des Edlen von Diepold 
soll allsbald der Alte Markt zum zweiten Male seine Pforten öffnen. 

Kommet herbei und verweilet und wärmet Euch an einer der Feuerstellen, 
labt Euch an köstlichstem Met, Wein von der Schlehe oder dem ein oder                                              

anderen Tässlein Tee aus dem Morgenland. 
Wer‘s deftiger liebt, mag sich an Bier vom Emmer versuchen. 

 
Sollt Euch der Hunger plagen, so wäre es uns eine Freud, dem Abhülfe zu schaffen durch eine   

feinwürzige Diepoldwurst in orientalischem Fladenbrot.  
Für den, der dem fleischlichen Genusse weniger zugetan, halten unsere Köche                                              

ein leckres Pilzpfännlein mit frischem Brote bereit. 
Und wer den ein oder anderen Thaler übrig hat und seinen Lieben eine Freude bereiten möchte,  

der kann bei uns ebenfalls fündig werden: in unsrer Kaufmannshütte warten selbstgebackene Gutsle  
und allerlei Nettigkeiten von Holz und Papier sehnsüchtig darauf,  

den Besitzer zu wechseln und ein Herz zu beglücken. 
 

Seied nun gegrüßt von den „Mönsheimern für Mönsheimer“ 
und gehabt Euch wohl! 
Wir heißen Euch herzlich 

bei des Diepold Turm willkommen! 

Ihr Bauhof Heckengäu informiert: Wasser in den Friedhöfen abgestellt und  
Beleuchtung der Weihnachtsbäume in den Verbandsgemeinden
Der Herbst hat Einzug gehalten, die Tage werden wieder 
kürzer und die Nächte deutlich kühler. Wir haben daher in 
den Friedhöfen das Wasser zum Schutz vor Frostschäden an 
den Leitungen und Einrichtungen wieder abgestellt. Bitte 
denken Sie auch bei Ihren Gebäuden an das rechtzeitige 
Abstellen und Entleeren von Außenwasserhähnen, Garten-
leitungen sowie wasserführenden Einrichtungen in nicht 
isolierten Gebäudeteilen.
Der Bauhof wird auch in diesem Jahr wieder in allen Ver-
bandsgemeinden Weihnachtsbäume an den seitherigen 
Plätzen aufstellen. In gemeinsamer Absprache der Ver-
bandsbürgermeister werden wir diese auch in diesem Jahr 
beleuchten. Unter Berücksichtigung der aktuellen Energie-

krise haben wir intensiv 
über die Beleuchtung der 
Weihnachtsbäume be-
raten. In der Summe haben wir uns für eine Beleuchtung  
entschieden, da dieses weihnachtliche Symbol gerade in der 
kalten und dunklen Jahreszeit von besonderer Bedeutung 
für die Menschen ist und hoffentlich etwas Halt in diesen 
unruhigen Zeiten gibt. Des Weiteren möchten wir mit die-
sen zentralen Bäumen allen die Möglichkeit geben, sich an  
einem beleuchteten Weihnachtsbaum zu erfreuen, auch 
wenn diese selbst auf einen Baum verzichten oder verzich-
ten müssen.
Ihr Team vom Bauhof Heckengäu
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Amtliches

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus Schulstraße 2 im 1. Oberge-
schoss.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerks Mönsheim
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Bücherschrank
Herbst - die beste Zeit, es sich mit einem guten Buch, einer 
Tasse Tee und einer Decke auf dem Sofa gemütlich zu machen
Die Öffnungszeiten sind: Montag 10 – 16 Uhr
Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Viel Spaß beim Stöbern.
Bücher, von denen Sie denken, sie sind auch für andere lesens-
wert, können abgegeben werden.
Bitte keine beschädigten, verschimmelten oder nicht jugendfrei-
en Bücher abgeben.
Wenn Sie eine größere Anzahl an Büchern haben, die Sie abge-
ben möchten, geben Sie bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim 
Bescheid, vielen Dank.

Einkaufsfahrt
Am Freitag, 18. November 2022 findet die nächste Einkaufs-
fahrt statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!

Wir bieten einen Einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden, 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Der nächste offene Mittagstisch findet am Mittwoch, 30. Novem-
ber 2022 um 12 Uhr statt.
Es gibt Bratwurst mit Rotkohl und Kartoffelbrei
Bei den Kosten von 7,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Natürlich hat ihre und unsere Gesundheit oberste Priorität und wir 
werden die Regeln der aktuellen Corona-Verordnung einhalten.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele-Gruppe
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemeinsamen 
Runden!

Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Kreativmittag
Am 23. November 2022 um 15 Uhr im alten Rathaus.
Geht es Ihnen auch so, die Kalenderblätter sind so schön, man 
mag sie gar nicht wegwerfen?
Deshalb möchten wir aus alten Kalendern Geschenktüten her-
stellen.
Wer Interesse hat bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an-
melden.
Bitte eine Schere und Kleber mitbringen und wenn vorhanden 
Wollreste und alte Kalender. Wir haben eine größere Auswahl al-
ter Kalender für Sie da.

Vorschau:
23. November Kreativnachmittag
26. und 27. November Stand auf dem Weihnachtsmarkt
30. November offener Mittagstisch
6. Dezember Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
14. Dezember Mönsheimer Café-Treff
15. Dezember offener Mittagstisch
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr

Training Einheit 2
Die Einheit 2 trifft sich am Freitag, 18. November um 19:30 Uhr 
zum Training im Feuerwehrhaus.

AGT Belastungsübung
Atemschutzgeräteträger bitte Einteilung und Uhrzeit für die Be-
lastungsübung am 22. November in Sindelfingen beachten.

Kindergärten

Villa Kunterbunt
Endlich wieder ein Laternenzug durch Mönsheims Straßen
Nach zwei Jahren, in denen die Kindergarten- und Krippenkinder 
der Villa Kunterbunt zwar ein Laternenfest gefeiert haben, aber 
auf einen Laternenumzug verzichten mussten, hat in diesem 
Jahr wieder ein Laternenumzug stattgefunden. Am Nachmittag 
des vergangenen Donnerstags haben sich die Kinder in der Vil-
la versammelt, um Laternenlieder zu singen und die Geschichte 
des Heiligen Martin nachzuspielen. Mit Punsch, Würstchen und 
Martinsbrezeln wurde ein gemütliches Martinsfest gefeiert. Die 
im Garten wartenden Eltern wurden währenddessen durch den 
Elternbeirat mit Grillwürsten, Glühwein, Punsch und einem Fin-
gerfoodbuffet verköstigt. Anschließend haben sich die Kinder 
mit ihren Eltern im großen Singkreis zusammengefunden, um 
gemeinsam zu singen, bevor sich der Laternenzug mit Eltern und 
Kindern, die stolz ihre selbstgebastelten Laternen hielten, auf 
den Weg zum Mühlenhof machte. Dort wurden Martinslieder in 
musikalischer Begleitung von Frau Mönch mit ihrem Akkordeon 
gesungen. Von da aus zog der Zug – abgesperrt durch die Möns-
heimer Freiwillige Feuerwehr - entlang der Gartenstraße zum 
Spielplatz. Der Weg war gesäumt von Lichtern und Laternen, die 
die Bewohner entlang des Weges aufgestellt hatten. Bevor die 
„Lichter aus“ gingen und „alle nach Haus‘“ gingen, wurde an der 
Kreuzung Gartenstraße/Dammstraße noch der „gute alte Mond“ 
besungen. Dieser leuchtete an diesem Abend besonders hell 
über Mönsheim.
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Insgesamt ist es dem Team der Villa Kunterbunt wieder gelungen, 
unseren Kindern ein schönes, in Erinnerung bleibendes, Erlebnis 
zu bereiten. Unser Dank geht außerdem an Heike Mönch und die 
Freiwillige Feuerwehr Mönsheim, die mit ihrem Beitrag zum Ge-
lingen des Laternenfestes beigetragen haben.

Aus anderen Ämtern

Leader Heckengäu

Für das LEADER Regionalbudget sind noch Anträge möglich
Einreichungsfrist bis 27. November 2022
Im LEADER-Förderprogramm gibt es mit dem sogenannten Re-
gionalbudget extra einen Fördertopf für Kleinprojekte. Ein Klein-
projekt ist gegeben, wenn die Nettokosten 20.000 Euro nicht 
übersteigen. Noch bis 27. November 2022 können Privatperso-
nen, Kommunen, Vereine und Kleinstunternehmende Projektan-
träge einreichen.
Beispiele für klassische Regionalbudget-Projekte sind kleinere 
Investitionen zur Dorfentwicklung oder auch zur Unterstützung 
lokaler Einrichtungen. Die Projekte müssen zu 100 % durch die 
Antragstellenden vorfinanziert und in 2023 umgesetzt werden. 
Natürlich ist Voraussetzung für einen Antrag auch, dass das Pro-
jekt in der LEADER Heckengäu-Gebietskulisse liegt. Außerdem 
muss es mindestens einem der Handlungsfelder von LEADER 
Heckengäu zuzuordnen sein, auf einem realistischen Zeitplan 
beruhen und nach der Förderung weiter tragfähig sein. Fragen 
beantwortet die LEADER Heckengäu-Geschäftsstelle im Landrat-
samt Böblingen: Tel. 07031 663-1172 oder E-Mail an info@leader-
heckengaeu.de.

Enzkreis

Jetzt anmelden zu Online-Infoveranstaltung des  
Landwirtschaftsamtes am 29. November:  
Neue Förderperiode der Gemeinsamen Agrarpolitik ab 2023 
mit Schwerpunkt Ökoregelungen
Das Landwirtschaftsamt Enzkreis lädt Landwirtinnen und Land-
wirte am Dienstag, 29. November, ab 19 Uhr zu einer weiteren 
Online-Informationsveranstaltung zur 2023 beginnenden neuen 
Förderperiode der Gemeinsamen Agrarpolitik (mit Schwerpunkt 
Ökoregelungen der 1. Säule) ein.
Eine Anmeldung ist bis drei Tage vor der Veranstaltung auf der 
Homepage des Landwirtschaftsamtes möglich (https://events.
enzkreis.de/index.php). Wer sich angemeldet hat, erhältein bis 
zwei Tage vor der Veranstaltung die Zugangsdaten und weitere 
Informationen zur Fortbildung zugeschickt.
Für Fragen und weitere Informationen stehen auch zwei Mitar-
beiterinnen des Landwirtschaftsamtes – vormittags Annett Marx 
unter Telefon 07231 308-1810 und nachmittags Vanessa Vetter 
unter 07231 308-1832 – gerne zur Verfügung.

Am Samstag, 3. Dezember: Landwirtschaft hautnah erleben 
- Römerhof öffnet Pforten für junge Familien
Wie viele Eier legt ein Huhn? Wie oft wird eine Kuh gemolken und 
wie weich ist eigentlich ihr Fell? Auf solche und viele weitere neu-
gierige Fragen von Kindern im Alter von vier bis etwa acht Jahren 
freut sich Landwirtin Pina Stähle.
In Kooperation mit dem Forum Ernährung und Hauswirtschaft 
beim Landwirtschaftsamt Enzkreis öffnet sie am Samstag, 3. De-
zember, von 14 bis 16 Uhr gezielt für eine Entdeckungstour von 
jungen Familien die Tore ihres Römerhofs, Brendstraße 17, in Tie-
fenbronn. Den Betrieb bewirtschaftet sie zusammen mit ihrem 
Mann Ihno als Milchviehbetrieb mit Pensionspferdehaltung und 
mobilem Hühnerstall.

Wer gerne an der Tour teilnehmen möchte, kann sich noch bis 
zum 28. November unter www.enzkreis.de/landwirtschaftsamt 
oder per Mail an Forum.Ernaehrung.Hauswirtschaft@enzkreis.de 
anmelden. Pro Familie kostet die Teilnahme vier Euro. Für weite-
re Fragen steht Mira Neuss vom Landwirtschaftsamt unter 07231 
308-1853 gerne zur Verfügung.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der Europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kos-
tenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.
Wo und wie ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des
Krankenhauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
Zeiten der Kinder-Notfallpraxis:
Mittwoch  15.00 - 20.00 Uhr
Freitag   16.00 - 20.00 Uhr
Samstag  08.00 - 20.00 Uhr
Sonntag  08.00 - 20.00 Uhr
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, den 19. November 2022
Hohenzollern-Apotheke Pforzheim, Hohenzollernstraße 29
Telefon 07231 - 3 44 05
Sonntag, den 20. November 2022
Apotheke Butz Friolzheim
Telefon 4 49 44

Notdienst Kleintiere

19./20. November 2022
Praxis Klinkenborg, Telefon 07033 460682

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Mönsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Pflegegrad abgelehnt? - Keine Angst vor Widerspruch
Oft kann man nach einer Ablehnung doch einen Pflegegrad 
erreichen
Mit einem abgelehnten Pflegegrad oder einer abgelehnten 
Höherstufung muss man sich nicht abfinden. Im Gegenteil: Es 
kommt sogar recht häufig vor, dass Anträge abgewiesen wer-
den – auch solche, die eigentlich hätten bewilligt werden müs-
sen. Der Sozialverband VdK rät, im Zweifelsfall Widerspruch ein-
zulegen.
Wer einen Pflegegrad beantragt hat, erhält einen Termin zur 
Pflegebegutachtung. In der Regel besucht eine Mitarbeiterin 
oder ein Mitarbeiter des Medizinischen Diensts (MD) die An-
tragstellerin oder den Antragsteller zu Hause und stellt ein Gut-
achten aus.
Während der Corona-Pandemie hat der MD Pflegebegutachtun-
gen per Telefon vorgenommen. Dadurch kam es oft zu Fehlein-
schätzungen. Viele Personen wurden zu niedrig eingestuft. Die 
Chancen, bei einem Widerspruch doch noch einen (höheren) 
Pflegegrad zu bekommen, stehen nicht schlecht.
So wurde beispielsweise der Antrag eines Mitglieds aus Bayern 
mit Pflegegrad 1 auf Höherstufung gleich zweimal abgelehnt – 
das erste Mal ohne, das zweite Mal mit ärztlichen Unterlagen. 
Schließlich suchte die 69-Jährige Hilfe beim VdK. Die Rechtsbe-
raterin stellte fest, dass das vorgelegte ärztliche Attest im Gut-
achten des MD nicht aufgeführt und auch nicht berücksichtigt 
worden ist. Die VdK-Mitarbeiterin legte Widerspruch ein und 
schickte das Attest nochmals mit. Das Ergebnis: Rückwirkend 
wurde der Pflegegrad 3 anerkannt.

Komplexes Verfahren
Bei der Pflegebegutachtung prüft der MD Kriterien in sechs Be-
reichen, die unterschiedlich gewichtet werden. Dieses Verfah-
ren ist sehr komplex. Eine Einstufung oder Ablehnung ist daher 
nicht leicht zu verstehen. Auf Wunsch schickt die Pflegekasse 
den Betroffenen das Gutachten des MD zusammen mit dem Be-
scheid zu.

Pflegebegutachtung: Wie wird ein Pflegegrad beantragt?
Es ist kein leichter Schritt, die eigene Pflegebedürftigkeit zu ak-
zeptieren. Einen anerkannten Pflegegrad zu haben, kann aber 
sehr nützlich sein - er ist der Schlüssel zu den Leistungen der 
Pflegeversicherung. Wie kann ein Pflegegrad beantragt wer-
den? Der VdK klärt die wichtigsten Fragen zum Thema.
Widerspruch einlegen dürfen nur die oder der Betroffene selbst 
oder eine bevollmächtigte Person. Das Schreiben kann kurz 
und formlos erfolgen und sollte innerhalb von vier Wochen per 
Einschreiben oder Fax bei der Pflegekasse eingehen. Der Wider-
spruch sollte auf jeden Fall begründet sein. Auch nach dieser 
Frist sind noch nicht alle Chancen vertan: Bis zu vier Jahre kann 
ein Fall rückwirkend geprüft werden, wenn man einen Rechts-
anwalt oder den Sozialverband VdK einschaltet.
Bei einem Widerspruch überprüft die Pflegekasse Ihr Gutachten. 
Meist wird ein Zweitgutachten erstellt. Dieses kann nochmals 
nach Aktenlage erfolgen, auf Wunsch aber auch durch einen 
Hausbesuch des MD. Es ist ratsam, sich auf diesen Termin gründ-
lich vorzubereiten. Dazu gehört, im alten Gutachten nochmals 
zu überprüfen, ob alle körperlichen, geistigen und psychischen 
Einschränkungen berücksichtigt wurden. Außerdem ist es hilf-
reich, alle medizinischen Dokumente anzufordern, die neu da-
zugekommen sind.
Bringt auch das Zweitgutachten keinen Erfolg, besteht die 
Möglichkeit, beim Sozialgericht Klage einzureichen. Auch hier 
gilt eine Frist von einem Monat. Allerdings sollte man den VdK 
dabei zurate ziehen. 
Der Sozialverband VdK ist seinen Mitgliedern gerne in allen Fra-
gen rund um die Pflege sowie bei einem Widerspruchsverfah-
ren behilflich.
Annette Liebmann

Danke für die zahlreiche Teilnahme zur Gedenkfeier des 
Volkstrauertages 2022 letzten Sonntag am Mahnmal in 
Mönsheim.
Der Sozialverband VdK setzt sich mit über 2,1 Millionen Mitglie-
dern für soziale Gerechtigkeit ein. Er berät und vertritt Behinder-
te, Rentner, ALG 2, Kranke und Pflegebedürftige im Sozialrecht.
Unterstützen Sie die Ziele des VdK durch ihre Mitgliedschaft. In-
formationen gibt es beim Vorsitzenden Hans Kuhnle

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. Wir 
bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten ge-
schaltet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zurecht?
Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten 
(Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, Tagespflege, 
Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)
Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, Eltern-
unterhalt oder Themen der Sozialhilfe.
Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grundsi-
cherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kranken-
beförderung.
Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein weite-
res persönliches Anliegen zu sprechen.
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus  
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

Allgemeine Info

Frühe Hilfen des Caritasverband e. V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen / Familienkinderkrankenpflegerinnen / 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung.
Wir bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de


